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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich hoffe, Sie konnten Weihnachten in dem Bewusstsein um 
die Bedeutung dieses Festes feiern und ein paar ruhige und 
friedvolle Tage erleben. Häufig sind es die Augen der Kin-
der und Enkel, die uns an Weihnachten neben dem Lichter-
glanz und Plätzchenduft eine ganz besondere Atmosphäre 
bescheren. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die uns bei der Or-
ganisation und Durchführung des diesjährigen Christkindl-
marktes unterstützt haben, insbesondere auch dem städti-
schen Bauhof, der in diesen schneereichen Tagen extrem 
ausgelastet war. Die hohen Besucherzahlen waren der Dank 
dafür.

In unserer Wahrnehmung nutzen wir die Tage um den 
Jahreswechsel, um gedanklich einen Blick zurückzuwerfen. 
Wir nehmen die vor einem Jahr definierten Ziele und stel-
len sie den erreichten Ergebnissen gegenüber. Ich hoffe, Sie 
können dies mit Freude und Zuversicht tun, wohlwissend, 
dass es nicht nur Sonnentage im Leben gibt, sondern oft-
mals auch schwierige Zeiten zu durchleben, unvorhergese-
hene Herausforderungen oder gesundheitliche Rückschläge 
zu meistern sind. 

Ich möchte die letzte Ausgabe unseres „Infoblatts“ in die-
sem Jahr auch dazu nutzen, um Danke zu sagen. Das, was 
das Leben in unserer Gemeinde ausmacht, verdanken wir 
zum ganz großen Teil Menschen, die sich ehrenamtlich in 
unserer Gemeinde engagieren. Stellvertretend gilt deshalb 
mein Dank all denen, die sich im sozialen oder im kirchli-
chen Bereich, bei der Feuerwehr und den Rettungsdiensten 
oder in einer Vereinsfunktion einbringen, oder ganz einfach 
Menschen zur Seite stehen, die auf Hilfe und Unterstützung 
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angewiesen sind, sei es in der Familie, der 
Nachbarschaft oder andernorts. Ohne den 
unermüdlichen aktiven Einsatz von vielen 
Ehrenamtlichen in Vereinen, Organisatio-
nen, Einrichtungen und anderen Institutio-
nen, wäre vieles nicht möglich.

Ihnen allen wünsche ich, dass Ihre Er-
wartungen für das neue Jahr in Erfüllung 
gehen und Sie die Kraft und Ausdauer be-

sitzen, Ihre Vorhaben in die Tat umzusetzen 
und Ihre persönlichen Ziele erreichen. Vor 
allem wünsche ich Ihnen Glück, Gesund-
heit und mehr Frieden auf unserer Welt.

Ihr
Alfred Holzner

1. Bürgermeister
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Abwassergebühren neu festgesetzt
Steigende Energiepreise machen sich auch hier bemerkbar

Die Stadt Rottenburg ist verpflichtet, 
regelmäßig die Abwassergebühren neu zu 
berechnen und festzusetzen. Die Berech-
nung der Einleitungsgebühr ergab, dass der 
Gebührenbedarf zur Kostendeckung gegen-
wärtig bei 3,10 Euro je Kubikmeter Abwas-
ser und damit um 20 Cent (+ 6,9%) höher 
als bisher liegt, wobei die Bezugsgröße der 
Frischwasserverbrauch ist. In die Berech-
nung fließen auch Überschüsse oder Unter-
deckungen der zurückliegenden Kalkulati-
onszeiträume ein.

Außerdem wurde die Umsetzung des Ka-
nalsanierungskonzeptes der Kostenentwick-
lung zu Grunde gelegt. Um die Kosten für 
die fortlaufende Sanierung der Abwasserka-
näle im Gemeindegebiet etwas abzufedern, 
hat der Stadtrat eine weitere Gebührenerhö-
hung um 40 Cent je Kubikmeter Abwasser 
zur Rücklagenbildung beschlossen. Damit 
beträgt die Abwassergebühr ab 1. Januar 
2024 bis 31. Dezember 2026 3,50 Euro je 
Kubikmeter Abwasser.

Juraleitung und Umspannwerk
Die Energiewende geht nicht spurlos an uns vorbei

Tennet ist ein europäischer Netzbetrei-
ber, der von der Bundesregierung beauf-
tragt wurde, die Hochspannungsnetze in 
Deutschland für die künftigen Herausforde-
rungen auszubauen. Die Stadt Rottenburg 
ist aktuell von zwei Maßnahmen betroffen, 
die Tennet derzeit plant. Zum einen von der 
Juraleitung, einer 380 KV-Leitung, die als 
Ersatzneubau von Raitersaich, auf 160 Ki-
lometer Länge, nach Altheim führt. Die bis-
herige 220KV-Leitung versorgt bereits seit 
den 1940er Jahren verschiedene bayerische 
Regionen mit Strom. Aufgrund des umfas-
senden Ausbaus der erneuerbaren Energien 
und der Abschaltung der Kernkraftwerke 
wird die Versorgungs- und Transitfunktion 
der Leitung in den nächsten zehn Jahren 

noch deutlich zunehmen. Der Verlauf der 
Juraleitung wird damit immer wichtiger für 
die Neustrukturierung des Raumes, der sich 
seit dem Bau der Bestandsleitung enorm 
verändert hat. Für die Genehmigung des Er-
satzneubaus von Raitersaich nach Altheim 
ist zunächst ein Raumordnungs- und daran 
anschließend ein Planfeststellungsverfahren 
erforderlich. Zuständig für die Raumord-
nung und die Planfeststellung der Juraleitung 
sind die bayerischen Bezirksregierungen, 
die von einer verfahrensführenden Behörde 
koordiniert werden. Im Raumordnungsver-
fahren reichte TenneT einen Trassenverlauf, 
den sogenannten „Raumordnungskorridor“, 
zur fachlichen Prüfung bei der Behörde 
ein. In unserem Fall entscheidet dann die 
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Regierung von Niederbayern unter Einbe-
ziehung der betroffenen Träger öffentlicher 
Belange, ob dieser Trassenverlauf unter Be-
rücksichtigung aller relevanten Aspekte eine 
genehmigungsfähige Lösung darstellt. Das 
Raumordnungsverfahren ist zwischenzeit-
lich abgeschlossen. Bis voraussichtlich 2. 
Quartal 2024 werden nun seitens Tennet die 
Unterlagen zum Planfeststellungsverfahren 
bei der Regierung von Niederbayern einge-
reicht. Danach findet erneut die Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange sowie der 
Öffentlichkeit statt. 

Ähnlich ist der Ablauf bei der zweiten 
Maßnahme die unser Gemeindegebiet tan-
giert, nämlich der Errichtung eines Um-
spannwerks in der Nähe des Kreuzungs-
bereichs der künftigen 380 KV und 220 
KV-Leitung von Bayernwerk. Neben Tennet 
benötigt auch Bayernwerk im Rahmen des 
geplanten Infrastrukturausbaus ein Um-
spannwerk. Für beide Umspannwerke gibt 
es derzeit einen bevorzugten Standort. Die 

Fläche mit einer Größe von bis zu 20 Hekt-
ar befindet sich im Bereich der Grüngutan-
nahmestelle in Pfifferling. Kürzlich fand auf 
Initiative der Anwohner des geplanten Um-
spannwerks eine Infoveranstaltung statt, bei 
der neben dem Wirtschaftsminister Hubert 
Aiwanger auch Vertreter von Tennet, Bay-
ernwerk und der Regionalplanung an der 
Regierung von Niederbayern anwesend wa-
ren. Derzeit werden die Planunterlagen für 
das Planfeststellungsverfahren erstellt. Im 
Jahr 2025, nach Einreichung der Unterlagen 
erfolgt, wie auch bei der Juraleitung, die Be-
teiligung der betroffenen Träger öffentlicher 
Belange und auch der Öffentlichkeit. Den-
noch werden bis dahin Gespräche geführt 
werden.
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Lageplan des geplanten 
Umspannwerks, unter 
folgendem Link aufrufbar: 
https://www.rottenburg-
laaber.de/artikel/juraleitung-
und-umspannwerk

Entsorgung von Christbäumen
Auch heuer können die ausgedienten Christ-
bäume (ohne Baumschmuck!) wieder über 
den städtischen Bauhof kostenlos entsorgt 
werden.
Die Bäume können an folgenden stellen zur 
weiteren Verarbeitung angeliefert werden:

Rottenburg: Containerstellplatz vorm städ-
tischen Bauhof
Pattendorf: Containerstellplatz, Ecke 
Wald-/Haager Straße
Oberhatzkofen: Containerstellplatz vorm 
Feuerwehrhaus

FUNDSACHEN
FUNDGEGENSTAND FUNDTAG FUNDORT

12.11.2023

Fundbüro im Rathaus: Zi.Nr. 04, Tel. (08781) 206-32

Fahrradhelm Downhill mit
 Schutzbrille

Josef-Wiesmüller-Str. 
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Raiffeisenbank spendet an 
Kinderkrippe Laaberspatzen 

Die Raiffeisenbank Landshuter Land 
eG zeigte ein Herz für die Kinderkrippe 
Laaberspatzen und spendete 800 Euro zur 
Anschaffung eines indoor Klettergerüsts. 
Die Leiterin der Kinderkrippe Susann 
Freiseisen freute sich sehr über die großzü-
gige Spende, die von Marktbereichsleiter 
Markus Stiglmaier von der Raiffeisenbank 
Landshuter Land eG übergeben wurde. Das 
Klettergerüst wird im Flur der Kinderkrip-
pe aufgestellt. Jetzt können die Kleinen sich 
ausgiebig bewegen und daran turnen.

V E R W A L T U N G
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GEBURTSTAGSJUBILARE
01.12.2023 Alfred Bergermeier, Rottenburg 85. Geburtstag
03.12.2023 Franz Unger, Rottenburg 75. Geburtstag
05.12.2023 Ursula Gerber, Rottenburg 75. Geburtstag
06.12.2023 Anna Geiger, Eschenloh 75. Geburtstag
08.12.2023 Maria Reichl, Bogenhausen 75. Geburtstag
10.12.2023 Franziska Hebestreit, Rottenburg 85. Geburtstag
12.12.2023 Josef Steiger, Münster 75. Geburtstag
15.12.2023 Alois Dirnberger, Niedereulenbach 75. Geburtstag
15.12.2023 Harald Orf, Rottenburg 85. Geburtstag
15.12.2023 Franziska Zirngibl, Oberotterbach 75. Geburtstag
20.12.2023 Alfred Kolbinger, Ried 85. Geburtstag
25.12.2023 Johannes Fenzl, Schaltdorf 75. Geburtstag
28.12.2023 Inge Walter, Rottenburg 75. Geburtstag
29.12.2023 Erich Ebert, Thomaszell 85. Geburtstag
31.12.2023 Joachim Schaffarzyk, Rottenburg 75. Geburtstag

GOLDENE HOCHZEIT
07.12.2023 Ernst und Irene Asen, Högldorf

EISERNE HOCHZEIT
23.12.2023 Klaus und Gertrud Lube, Oberhatzkofen
GEHEIRATET HABEN
09.12.2023 Fischer Marco - Ilona Vest
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Dankeschön für Christbaumspenden
Sehr schöne Christbäume konnte man in der Weihnachtszeit 2023 wieder im 
Stadtgebiet bewundern.
Bei den Spendern:
- Erna Metschnabl, Rottenburg: Christbaum am Kapellenplatz und am Pfarr-

heim     in Oberhatzkofen
- Erika Seber, Pattendorf: Christbaum am Brunnen beim Lagerhaus Landendin-

ger

möchten wir uns recht herzlich bedanken.

Die Anmeldung für alle städtischen Kinder-
gärten in Rottenburg (Kindergarten St. Ra-
phael, Kindergarten Schatzkiste, Kindergar-
ten Lebenskunst - Oberhatzkofen) sowie für 
die städtische Kinderkrippe Laaberspatzen 
endet am Mittwoch, den 31.01.2024. 

Liebe Eltern, 
die Anmeldungen für einen Betreuungs-

platz in einer unserer Kindertagesstätten 
finden ausschließlich schriftlich statt. Infor-
mationen bezüglich der einzelnen Einrich-
tungen, sowie Auskünfte über Kosten und 
Buchungszeiten finden sie auf der Home-
page der Stadt Rottenburg. Dort haben 
Sie ebenfalls die Möglichkeit, Ihren Bedarf 
online anzumelden. Da alle Anmeldungen 
gesammelt bearbeitet werden, ist es nicht 
nötig, Ihr Kind in jedem unserer Kindergär-
ten einzeln anzumelden. Ihre Wünsche zum 
Betreuungsplatz werden wir weit möglichst 
berücksichtigen, eine Garantie kann jedoch 
nicht gegeben werden. 

Die Anmeldefrist für das Betreuungsjahr 
2024/2025 endet am 31.01.2024.

Anmeldung Kindergartenjahr 2023/24 
Stichtagsregelung: Es können alle Kinder 

im Kindergarten angemeldet werden, die 
bis zum 30.09.24 drei Jahre alt sind. Jünge-
re Kinder können auch während des Jahres 
nicht aufgenommen werden. 

Für die „Kleinen“ steht die Kinderkrip-
pe Laaberspatzen zur Verfügung. In der 
Kinderkrippe werden Kinder im Alter von 
einem bis drei Jahren aufgenommen. Auch 
hier finden sie das Anmeldeformular und 
weitere Informationen auf der Homepage. 
Diese Anmeldung in den einzelnen Kinder-
tagesstätten dient zur Bedarfsermittlung. 

Die Planung über die Vergabe der Be-
treuungsplätze startet im ersten Quartal 
2024 und wird bis spätestens April 2024 
abgeschlossen sein. Wir bitten um Verständ-
nis, dass wir davor noch keine Aussagen be-
züglich einer eventuellen Zu- oder Absage 
geben können.

Für eine verbindliche Platzzusage ist 
zwingend ein Arbeitsnachweis der sorge-
berechtigten Personen erforderlich. Der 
Nachweis muss Arbeitstage und Arbeitszeit 
ausweisen.
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Kriegsgräbersammlung 2023
Ein ganz erfreuliches Sammelergebnis er-
reichten die örtlichen Kriegervereine bei 
der diesjährigen Sammelaktion. Insgesamt 
konnte ein Spendenbetrag von 3.334,69 
Euro verzeichnet werden (Vorjahr 3.190,28 
Euro).

Davon entfallen 1.687,99 Euro auf die 
Sammlungen des Kriegervereins Rotten-
burg, 

511,70 Euro auf Oberhatzkofen und 
1.135,00 Euro auf den Kriegerverein Ober-
roning.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge und die Stadt Rottenburg danken 
den Krieger- und Soldatenvereinen für die 
Durchführung der Sammlung, sowie allen 
Spendern, die damit zur Pflege und Erhal-
tung der Grabstätten der Gefallenen der 
beiden Weltkriege ihren Beitrag leisten.

MÜLLABFUHRTERMINE
Restmüll (14-tägig)

Biomüll (14-tägig)

RM Tour A

Fr, 05.01.

Mo, 15.01.

Do, 04.01.

Di, 02.01.

Gesamtes Gemeindegebiet

RM Tour B Di, 16.01.Mi, 03.01.

RM Tour C Mi, 17.01.Do, 04.01.

RM Tour D Do, 18.01.Fr, 05.01.

1.Abfuhrtag 2.Abfuhrtag

Altpapier (4-wöchig)

Gelber Sack (4-wöchig)

Mi, 03.01.

GS Tour A GS Tour B GS Tour C

P Tour A

Do, 04.01.

P Tour B

Fr, 05.01.

P Tour C

Mo, 08.01.

GS Tour D

 Tour A Tour B

P Tour D

Mo, 08.01. 
Tour C

Sa, 13.01.

GS Tour E

P Tour E

Mi, 17.01. Do, 18.01. Fr, 19.01.

Mo, 29.01.

Di, 30.01.

Mi, 31.01.

Do, 01.02.

3.Abfuhrtag

Mi, 31.01. Do, 01.02. Fr, 02.02.

Di, 30.01. Mi, 31.01. Do, 01.02. Fr, 02.01. Fr, 09.02.

Neue Abfuhrtermine bei den Gelben Säcken ab 01.01.2024! Ab 01.01.2024 erfolgt die Abholung der Gelben 
Säcke durch eine neue Entsorgungsfirma. Bei Redaktionsschluss waren die neuen Abfuhrtermine für den 
Gelben Sack im Gemeindegebiet leider noch nicht bekannt. Die Haushalte werden gebeten, ab Dienstag, 
den 16.01.2024 die Gelben Säcke zur Abholung bereit zu stellen bzw. die neuen Abfuhrtermine dem 
Entsorgungskalender 2024, welcher Ende Dezember per Post an alle Haushalte verteilt wird, zu entnehmen.
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Informationen der Musikschule

33 Jahre Musikschule Rottenburg

Den Festakt der Musikschule zum 33. 
Jubiläum bereicherte neben Bürgermeister 
Alfred Holzner, Landrat Peter Dreier, Vor-
standsmitglied des VBSM Kurt Brunner 
auch der stellvertretende Ministerpräsident 
Hubert Aiwanger mit seiner Anwesenheit. 
Unter den vielen geladenen Ehrengästen 
befanden sich zudem die frühere Leiterin 
der Musikschule Ilse Maria Reich sowie 
der ehemalige Rottenburger Bürgermeister 
Hans Weinzierl, un-
ter dessen Ägide die 
Musikschule vor 33 
Jahren gegründet 
wurde.  Die beiden 
Musikschullehrer 
Michael Fuß und 
Albert Kraheber-
ger wurden für ihre 
33-jährige Zugehö-
rigkeit zur Musik-
schule von Bürgermeister Holzner geehrt. 
Schülerin Maria Baric erhielt ihre goldene 

Stimmgabel sowie Ehrenurkunde für das 
Ablegen der D3-Prüfung im Fach Schlag-
zeug aus den Händen von Musikschullei-

ter Hartmut Brauß 
und Kurt Brunner. 
Kurt Brunner beton-
te die herausragende 
Leistung von Maria 
in ihrer Prüfung. Sie 
ist die erste Schüle-
rin in Niederbayern, 
die die D3-Prüfung 
im Fach Schlagzeug 
abgelegt hat. Für Oh-

renschmaus zwischen den Grußworten 
sorgten die Geschwisterpaare Collin und 
Anton Stanglmeier (Geige und Klavier) mit 
ihrem Vortrag des 1. Satzes aus der Früh-
lingssonate von Beethoven sowie Francesco 
und Maria Baric mit Slavonic Groove von 
G. Bomhof (Klavier und Schlagzeug). Ei-
nen wunderbaren Augenschmaus boten die 
Tänzerinnen der Klasse „Ballett II“ mit dem 
„Blumenwalzer“ von Tschaikowski. Zum 
Abschluss spielte und sang die Lehrerband 
das von Eberhard Iro umgedichtete „Mit 

V E R S C H I E D E N E S 	
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33 Jahren“ nach der bekannten Melodie 
von Udo Jürgens. Beim zweiten Durchlauf 
sang das Publikum voller Begeisterung mit. 
Zum Abschluss folgte auf Einladung der 
Stadt Rottenburg ein köstlicher Gaumen-
schmaus.

Neuer Lehrer an der Musikschule

Mit Simon Haslinger hat ein weiterer 
Lehrer zum neuen Schuljahr an der Städ-
tischen Musikschule seine Tätigkeit auf-
genommen. Simon Haslinger unterrichtet 
E-Gitarre und klassische Gitarre. Er ab-
solvierte seine Ausbildung zum Staatlich 
geprüften Leiter der Popularmusik mit 
pädagogischer Zusatzqualifikation an der 

Staatlich anerkannten Berufsfachschule 
Rock Pop Jazz in Regensburg. Wir heißen ei-
nen jungen Kollegen willkommen, der sich 
über neue Schülerinnen und Schüler freut. 
Schnupperstunden können über das Sekre-
tariat unter der Telefonnummer: 08781-
948620 vereinbart werden. 

Kinderfasching in der Musikschule

Am Sonntag, den 28. Januar 2024 findet 
ab 14 Uhr in der Mehrzweckhalle Laaber-
tal der große Kinderfasching der Städti-
schen Musikschule unter dem Motto „Die 
Laabertalbahn auf großer Fahrt - nächster 
Halt: Karneval“ statt. Für gute Unterhal-
tung der jungen Faschingsfreunde sorgen 
Live-Musik, eine große Tombola und viele 
Spiele. Zudem gibt es passend zum Thema 
Tanzvorführungen. Drei Stunden lang dau-
ert das bunte Faschingsvergnügen mit der 
Laabertalbahn, alle Kinder sind herzlich 
dazu eingeladen. Für Speisen und Geträn-
ke ist bestens gesorgt. Dafür sorgt der Ver-
anstalter, der Förderverein der Städtischen 
Musikschule e.V. Die Musikschule bittet die 
Besucher wegen der Hallenreinigung kein 
Konfetti mitzubringen. Der Eintritt ist frei.

V E R S C H I E D E N E S
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Abgabetermine 2024 für InfoBlatt-Beiträge
Beiträge oder Veranstaltungshinweise von Vereinen oder gemeinnützigen 
Organisationen, die in den InfoBlatt Ausgaben des Jahres 2024 mit aufgenom-
men werden sollen, müssen der Redaktion spätestens an folgenden Terminen 
vorliegen, um berücksichtigt werden zu können:

12.01. (Februar-Ausgabe), 16.02. (März-Ausgabe), 15.03. (April-Ausgabe), 12.04. 
(Mai-Ausgabe), 17.05. (Juni-Ausgabe), 14.06. (Juli-Ausgabe), 
12.07. (August-Ausgabe), 16.08. (September-Ausgabe), 13.09. (Oktober-
Ausgabe), 11.10. (November-Ausgabe), 15.11. (Dezember-Ausgabe), 06.12. 
 (Januar-Ausgabe)

Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Werbung und Veranstaltungen 
gewerblicher Natur werden nicht veröffentlicht.
Die Beiträge sind per E-Mail an mail@rottenburg-laaber.de oder per Fax unter 
der Nummer 08781/206-90 zu übermitteln.

V E R S C H I E D E N E S
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V E R A N S T A L T U N G E N

05.01. 16.00 
Uhr

Weihnachtskonzert "A ruhige Stund in da Weihnachtszeit" in der Stadt-
pfarrkirche St. Georg in Rottenburg. Mitwirkende: Alphornbläsergrup-
pe, Männerchor Münster, O'Seitl Musi, Steyrische Harmonika und ein 
Klarinettentrio.

06.01. Christbaumversteigerung der Freiw. Feuerwehr Rottenburg

08.01. 09.00 
- 12.00 
Uhr

Sprechstunde des Pflegestützpunktes für die Region Landshut im 
Rathaus Rottenburg; Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde telefonisch 
unter 0871/319895-0 an.

08.01. 09.30 
Uhr

Geh-Treff des Seniorenbeirates Rottenburg; Treffpunkt: Volksfestplatz 
am Kasernengelände. Der Geh-Treff findet wöchentlich am Montag um 
09.30 Uhr statt.

Januar
2024

Die Gewinner des Weihnachtsrätsels 2023
Aus den 350 abgegebenen Teilnahmescheinen wurden auf dem Christkindlmarkt 
folgende Gewinner gezogen: Eduard Krieger (250 €), Hildegard Mayer (150 €), Georg 
Pilsner (100 €), Wunibald Scheubeck (100 €), je 50 €: Inge Walter, Josef Traublinger, 
Helmut Zieglmeier, Helmut Warzinger, Karl Wagensonner, Stefan Rückwardt, Klaus 
Ringenberg, Sebastian Amann
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08.01. 10.00 
- 11.00 
Uhr

Sprechstunde "Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht" des Hos-
pizverein Landshut e.V. im Haus der Vereine, Georg-Pöschl-Straße 16. 
Der Hospizverein Landshut e.V. bietet eine kostenlose Sprechstunde 
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht an. Info-Broschüren 
können käuflich erworben werden.

09.01. 14.00 
- 16.00 
Uhr

Spiel-Treff (Karten- und Gesellschaftsspiele) des Seniorenbeirates 
Rottenburg im Gasthaus Seidenschwand-Abeltshauser in Münster. Der 
Spiel-Treff findet 14-tägig statt.

10.01. 14.00 
Uhr

Monatstreff des VdK Rottenburg/Hohenthann im Gasthaus Seiden-
schwand/Abeltshauser in Münster. Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men.

12.01. 10.00 
- 12.00 
Uhr

Trauersprechstunde des Hospizverein Landshut e.V. im Haus der Verei-
ne, Georg-Pöschl-Straße 16. Für Betroffene, auch Bezugspersonen wie 
Freunde, Nachbarn, Erzieherinnen etc. die sich im Umgang mit Trau-
ernden unsicher fühlen und Unterstützung suchen. In einem Einzel-
gespräch mit unseren Koordinatorinnen besteht die Möglichkeit, die 
eigene Situation in Ruhe zu besprechen. Bitte um telefonische Anmel-
dung unter 0871/66635.

12.01. 19.00 
Uhr

Monatsversammlung der Gmüatlichen Rottenburger im Gasthof Wolf-
steiner

13.01. 19.00 
Uhr

Monatsstammtisch des Bienenzuchtvereins Rottenbnurg beim Burger-
wirt, Oberhatzkofen

14.01. 10.00 
Uhr

Winterwanderung der Krieger- und Soldatenkameradschaft Rottenburg 
nach Münster zum Gasthof Seidenschwand-Abeltshauser

15.01. 10.00 
- 11.00 
Uhr

Sprechstunde "Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht" des Hos-
pizverein Landshut e.V. im Haus der Vereine, Georg-Pöschl-Straße 16. 
Der Hospizverein Landshut e.V. bietet eine kostenlose Sprechstunde 
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht an. Info-Broschüren 
können käuflich erworben werden

15.01. 16.00 
- 17.30 
Uhr

Treffen des Besuchsdienstes Alten- und Pflegeheim St. Josef und St. 
Martin in Pattendorf. Die Mitglieder des Besuchsdienstes treffen sich 
zum Erfahrungsaustausch. Am Besuchsdienst interessierte Personen 
jeglichen Alters sind herzlich willkommen.

16.01. 16.30 
- 18.00 
Uhr

Buch-Treff des Seniorenbeirates Rottenburg in der Stadtbücherei 
Rottenburg. Vorstellung eines Buches, Austausch und Diskussion über 
Bücher und Literatur. Der Buch-Treff findet alle 3 Wochen statt.

19.01. 19.00 
Uhr

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Rottenburg 
im Gasthaus Forstnerwirt, Rottenburg

Januar
2024
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20.01. 15.00 
Uhr

Winterwanderung der Gmüatlichen Rottenburger (voraussichtlich nach 
Pattendorf); Abmarsch um 15.00 Uhr beim Gasthof Wolfsteiner

21.01. 14.00 
Uhr

Jahreshauptversammlung der Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Rottenburg in Münster im Gasthof Hirsch mit Ehrungen und Rehragou-
tessen

21.01. 19.00 
Uhr

Aufstellung des Veranstaltungskalenders 2024 der Ortsvereine Ober-
hatzkofen/Unterlauterbach im Gasthaus Burger, Oberhatzkofen

22.01. 09.00 
- 12.00 
Uhr

Sprechstunde des Pflegestützpunktes für die Region Landshut im 
Rathaus Rottenburg; Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde telefonisch 
unter 0871/319895-0 an.

22.01. 10.00 
- 11.00 
Uhr

Sprechstunde "Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht" des Hos-
pizverein Landshut e.V. im Haus der Vereine, Georg-Pöschl-Straße 16. 
Der Hospizverein Landshut e.V. bietet eine kostenlose Sprechstunde 
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht an. Info-Broschüren 
können käuflich erworben werden.

23.01. 14.00 
- 16.00 
Uhr

Spiel-Treff (Karten- und Gesellschaftsspiele) des Seniorenbeirates 
Rottenburg im Gasthaus Seidenschwand-Abeltshauser in Münster. Der 
Spiel-Treff findet 14-tägig statt.

26.01. 15.00 
- 17.00 
Uhr

TrauDich Runde des Hospizverein Landshut e.V. im Haus der Vereine, 
Georg-Pöschl-Straße 16. Offener Treff, bei dem Themen und Anliegen 
der Teilnehmerinnen besprochen werden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

26.01. Faschingsball der KLJB Oberhatzkofen-Unterlauterbach im Gasthaus 
Burger

27.01. 20.00 
Uhr

TSV-Ball maskiert, Fußballabteilung im Gasthaus Eigenstetter, Ein-
lass ab 19.00 Uhr, Kartenvorbestellung bei Autohaus Gruber, Telefon 
08781/2015014

28.01. 14.00 
Uher

Kinderfasching der Städtischen Musikschule unter dem Motto "Die 
Laabertalb ahn auf großer Fahrt - nächster Halt: Karneval" in der Mehr-
zweckhalle Laabertal Rottenburg. Für Speisen und Getränke ist bestens 
gesorgt. Der Eintritt ist frei.

29.01. 10.00 
- 11.00 
Uhr

Sprechstunde "Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht" des Hos-
pizverein Landshut e.V. im Haus der Vereine, Georg-Pöschl-Straße 16. 
Der Hospizverein Landshut e.V. bietet eine kostenlose Sprechstunde 
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht an. Info-Broschüren 
können käuflich erworben werden.


